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See the notice on TED website 533415-2018 - Result
Germany-Düsseldorf: Low-floor buses
OJ S 233/2018 04/12/2018
Contract award notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Flughafen Düsseldorf Ground Handling GmbH
Postal address: Flughafenstr. 66
Town: Düsseldorf
NUTS code: DEA11 Düsseldorf, Kreisfreie Stadt
Postal code: 40474
Country: Germany
Contact person: Thomas Jelonek
E-mail: thomas.jelonek@dus.com
Telephone: +49 21142120320

:Internet address(es)
Main address: www.dus.com

Main activity
Airport-related activities

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Lieferung von 12 Passagierbussen für den Vorfeldbereich mit Dieselantrieb im Jahr 2019

Main CPV code
34121400 Low-floor buses

Type of contract
Supplies

Short description
Lieferung von 12 Passagierbussen für den Vorfeldbereich mit Dieselantrieb im Jahr 2019 mit 
einer Passagierkapazität von mindestens 100 Plätzen (gem. IATA-Vorschrift mit 4 Pers./m2) 
und Passagiertüren jeweils auf beiden Seiten.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
34121400 Low-floor buses

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/533415-2018
mailto:thomas.jelonek@dus.com?subject=TED
http://www.dus.com
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II.2.3. Place of performance
NUTS code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS code: DEA1 Düsseldorf
NUTS code: DEA11 Düsseldorf, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Lieferung von 12 Passagierbussen für den Vorfeldbereich mit Dieselantrieb im Jahr 2019 mit 
einer Passagierkapazität von mindestens 100 Plätzen (gem. IATA-Vorschrift mit 4 Pers./m2) 
und Passagiertüren jeweils auf beiden Seiten.

Award criteria
Price

Information about options
Options: yes
Description of options: 
LCC-Vertrag über 10 Jahre

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2018/S 150-345625

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a periodic indicative 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
05/11/2018

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/345625-2018
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V.2.2. Information about tenders
Number of tenders received: 3
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Cobus Industries GmbH
Town: Wiesbaden
NUTS code: DEA11 Düsseldorf, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Price paid for bargain purchases

Section VI: Complementary information

Additional information
Der Teilnahmeantrag hat entsprechend der bekannt gemachten Eignungskriterien zu erfolgen. 
Der Antrag ist – ähnlich wie im offenen Verfahren – mit allen Nachweisen bis zum 
Schlusstermin für deren Eingang gem. Ziff. IV.2.2) zeitgleich zusammen mit dem Angebot 
nebst sämtlicher zu diesem geforderter Anlagen durch den Bieter über die elektronische 
Vergabeplattform subreport ( ) zu dieser Ausschreibung www.subreport.de/E45839669
hochzuladen. Zu verwenden sind als elektronische Formate nur PDF (.pdf) und Excel (.xls 
oder .xlsx). Die in dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben stehen unter dem 
Vorbehalt der Anpassung und Aktualisierung. Verfahrensablauf: Es wird ein einstufiges 
Verhandlungsverfahren nach § 13 SektVO durchgeführt, bei welchem Bewerbungsunterlagen 
und Angebot zeitgleich elektronisch einzureichen sind, sich anschließend aber grundsätzlich 
Verhandlungen anschließen. Eine öffentliche Submission findet nicht statt. Bewerbungen, 
Angebote und auch die sonstige Kommunikation (Bieterfragen o. ä.) erfolgt in elektronischer 
Form ausschließlich über Subreport. Besondere Anforderungen an elektronische Signaturen 
werden diesbezüglich nicht gestellt. Lediglich die Verhandlungen/Aufklärungsgespräche/Vor-
Ort Termine werden weiterhin persönlich vor Ort beim Auftraggeber geführt werden. 
Bewerberfragen können über Subreport gestellt werden bis zum 22.8.2018. Die fristgerecht 
eingegangenen Teilnahmeanträge werden zunächst einer formellen und inhaltlichen Prüfung 
unterzogen. Die Nachforderung fehlender Erklärungen oder Nachweise gem. § 51 SektVO 
bleibt vorbehalten, sofern dadurch der Verfahrensverlauf nicht verzögert wird. Anschließend 
werden die Angebote der letztlich geeigneten Bewerber geprüft. Die Vergabestelle behält sich 
vor, nach Auswertung der fristgerecht eingegangenen Angebote den Bietern schriftlich oder in 
Aufklärungsgesprächen Fragen zur Aufklärung des Angebotsinhalts zu stellen. Die 
Nachforderung fehlender Erklärungen oder Nachweise gem. § 51 SektVO bleibt auch hier 
vorbehalten, sofern dadurch der Verfahrensverlauf nicht verzögert wird. Mit den geeigneten 
Bietern, welche form- und fristgerecht ihre Bewerbungen und ihr Angebot abgegeben haben, 
ist bei sich aus den Angeboten ableitbarem Bedarf in der Regel eine Verhandlungsrunde 
geplant, bei der sich aus dem Angebot ergebende Fragen techn., rechtl. und auch kaufm. Art 
erörtert werden.
Der Auftraggeber behält sich jedoch entsprechend § 15 Abs. 4 SektVO vor, auch unmittelbar 
auf die ersten Angebote den Zuschlag zu erteilen. Die Bieter werden im Falle der 
Durchführung von Verhandlungen dazu aufgefordert, auf Grund der Erkenntnisse der ersten 

http://www.subreport.de/E45839669
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Verhandlungsrunde ihre Angebote kurzfristig zu überarbeiten. Sollte sich für die Vergabestelle 
abzeichnen, dass wider Erwarten mehrere Verhandlungsrunden sinnvoll erscheinen, können 
die neuen Angebote als erneute Zwischenangebote gefordert werden. Ansonsten werden die 
überarbeiteten Angebote als endgültige Angebote gefordert werden. Von dem Ergebnis der 
Auswertung der Zwischenangebote wird es abhängen, mit wie vielen Bietern weitere 
Verhandlungen geführt werden. Der Auftraggeber plant, Verhandlungen nur mit Bietern zu 
führen, die nach der Auswertung der jeweiligen Angebote entsprechend der Zuschlagskriterien 
in die engere Wahl kommen. Dies sollte im Rahmen der jeweiligen Angebote berücksichtigt 
werden. Mit den verbliebenen Bietern sind eine oder mehrere weitere Verhandlungsrunden 
geplant, nach denen durch die verbliebenen Bieter ggfls. ein weiteres Zwischenangebot 
einzureichen ist. Bei diesen Hinweisen handelt es sich nur um eine Groborientierung für die 
Bieter im Rahmen der Angebotsabgabe. Der Auftraggeber behält sich vor, das Verfahren nach 
vorheriger Information aller betroffenen Bieter zu ändern, soweit hierdurch keine 
Wettbewerbsbeeinflussung zu befürchten ist.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln – Spruchkörper 
Düsseldorf
Postal address: Am Bonneshof 35
Town: Düsseldorf
Postal code: 40474
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@brd.nrw.de
Telephone: +49 211475-3135
Internet address: http://www.brd.nrw.de/wirtschaft/vergabekammer/index.jsp

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 GWB bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
30/11/2018

mailto:vergabekammer@brd.nrw.de?subject=TED
http://www.brd.nrw.de/wirtschaft/vergabekammer/index.jsp

